
„Ohne geklärten Aufenthaltsstatus befinden

sich Menschen in einer Warteschleife.Wir

machen Ihnen die Vorgänge transparent

und erleichtern die Kommunikation mit den

Behörden.“

Christina Flecke,Studentin der RLC

„Wir unterstützen Geflüchtete dabei, ihre

europäischen und nationalen

Rechtezu verwirklichen und helfen ihnen

dabei, ihre in Art. 1Abs. 1 GG

garantierte Menschenwürde zu sichern.“

Lydia Katzenberger, Studentin der RLC

„Die RLCbietet mir die Möglichkeit, mich

auf eine Tätigkeit als Volljurist praktisch

vorzubereiten und Erfahrungen im

Kontakt mit Klient*innen zu sammeln.“

Gabriel Busik,Student der RLC

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen
möchten.

Spendenkonto:
Landesbank Hessen-Thüringen

BIC/SWIFT: HELADEFF
IBAN: DE985005 0000 0001 0065 50

Verwendungszweck:
Spende für 10117071/60000793/RefugeeLaw Clinic

Spendenkonto

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

Janneke Daub &Saskia Ebert
WissenschaftlicheMitarbeiterinnen

rlc@recht.uni-giessen.de
Tel: 06 41 / 99 - 2 10 66

Professur für Öffentliches Recht und Europarecht
Prof. Dr. Jürgen Bast
Licher Straße64
35394 Gießen

www.refugeelawclinic.de
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Praxisbezogenes

Ausbildungsprogramm im Asyl-

und Flüchtlingsrecht in Gießen



In zwei Semestern durchlaufen die Studierenden ein
umfangreiches Ausbildungsprogramm:

Das Konzept einer Law Clinic kombiniert die Möglichkeit
einer praktischen Ausbildung während des Studiums mit
der ehrenamtlichen Beratung von Menschen, die sich
entgeltliche Rechtsberatung nicht leisten können. Diese
Methode stammt aus dem anglo-amerikanischen Raum,wo
dies ein etablierter Bestandteil des Jura-Studiums ist.

Die Refugee Law Clinic (RLC) am Fachbereich Rechts-
wissenschaften der Justus-Liebig-Universität Gießenwurde
im Wintersemester 2007/2008 gegründet und legt ihren
Schwerpunkt auf das Flüchtlingsrecht. Durch eine enge
Verzahnung von theoretischer und praktischer Ausbildung
im Asyl- und Flüchtlingsrecht werden Studierende befähigt
eine Rechtsberatung für Schutzsuchende anzubieten.
Mit dem erworbenen Wissen führen fortgeschrittene
Studierende die Rechtsberatung durch. Darüber hinaus
veranstaltet die RLCVorträge und Tagungen, um zu einer
differenzierteren Auseinandersetzung mit der Thematik
„Asyl und Flucht“ beizutragen.
Für ihr Projekt wurde die RLC 2010 mit dem Hessischen
Hochschulpreis für Exzellenz in der Lehre und 2014 mit
dem Peter Becker-Preisfür Friedens- und Konfliktforschung
ausgezeichnet. Im Juni 2015 besuchte Bundespräsident
Joachim Gauck die RLCund würdigte deren Engagement.
Im Februar 2018 feierte die RLC Gießen ihr 10-jähriges
Bestehen.

Wöchentlich bieten die RLC-Mitglieder in Kooperation
mit der Flüchtlingsberatungsstelle des Ev. Dekanats
Gießen einen Infoabend zum Asylverfahren in der Erst-
aufnahmeeinrichtung in Gießenan.Neben grundlegenden
Hinweisen zum Asylverfahren und zur Anhörung vor
dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge werden
Schutzsuchende über ihre Rechte und Pflichten im
Verfahren informiert. Darüber hinaus bieten Studierende
Einzelberatungen für Geflüchete an. In einer regelmäßig
stattfindenden Supervision werden gemeinsam mit
Volljurist*innen und weiteren Expert*innen die aktuellen
Fälle besprochen und Lösungsstrategien entwickelt.
Ergänzt wird dieses Angebot durch eine psychologische
Supervision.

DasEngagement der Studierenden und der regeAustausch
zwischen Studierenden und Praktiker*innen tragen
wesentlich zum Gelingen der RLC Gießen bei. Darüber
hinaus unterstützen ehrenamtlich Dolmetschende bei
Infoabenden und in Einzelgesprächen.Umsicherzustellen,
dass die Studierenden fundiertes Wissen erwerben
und dieses in der Praxis erfolgreich anwenden können,
braucht es ein umfassendes Ausbildungsprogramm und
eine gute Betreuung durch Expert*innen. Die Lehrenden
und die wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen schaffen
diese entscheidenden Rahmenbedingungen. Das
Ausbildungsprogramm der RLCwird von der Universität
Gießenund durch Spenden finanziert.
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DIE REFUGEELAW CLINIC GIEßEN

AUSBILDUNG EHRENAMTLICHE RECHTSBERATUNG

KOOPERATIONEN

In der vorlesungsfreien Zeit

Deutsches,europäisches und internationales
Flüchtlingsrecht

Vorlesung, RiVGDr. Stephan Bitter /
RADr. Stephan Hocks

ErstesSemester der Ausbildung

Praktikum im In- oder Auslandbei
Rechtsanwält*innen, NGOs,Behörden,

Verwaltungsgerichten, Verfahrensberatungsstellen

Zweites Semester der Ausbildung

Aufarbeitung eines asylrechtlichen Falles
Blockseminar, RiVGDr. Stephan Bitter

Asylrechtliche Fälle in der praktischen Beratung
Übung, RADr. Stephan Hocks

Hospitationen bei Beratungen in der
Erstaufnahmeeinrichtung in Gießen

Fortbildungen &Workshops
zu aktuellen Themen


